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Der Streit um die neuen Stenern
Neue Männer ſind leicht bernfen neue Pläne leicht ent

worfen aber von dem Gedanken bis zur Ausführung iſt ein
weiter Weg Was die Miniſter in der alten Bundesſtadt am
Main beſchloſſen haben das iſt zuverläſſig nicht bekannt ge
worden was ihre Kommiſſare in den letzten Wochen in Berlin
berathen haben das ruht ebenfalls unter dem Schleier des
Geheimniſſes Aber man weiß daß in erſter Reihe die Wein
ſteuer und die Tabaksſteuer die Vertreter der Regierungen
beſchäftigt haben Hin und wieder ſickert auch etwas von dem
Jnhalte der Entwürfe durch nur daß regelmäßig einer Mit
theilung eine Beſtreitung folgt wenn nicht überdies der Be
ſtreitung auch noch eine Beſtätigung und eine abermalige Ab
leugnung Jmmerhin Unruhe genug herrſcht bereits in weiten
Kreiſen des Volkes und der Finanzminiſter Miquel hat ſich
vielleicht einem Jrrwahne hingegeben wenn er hoffte ſeine
Pläne würden weniger Aufregung verurſachen als die Projekte
des Freiherrn v Maltzahn

Der frühere Schatzſekretär mag ſich heute für den glück
lichſten Menſchen von der Welt halten Er braucht ſich nicht
mehr den Kopf zu zerbrechen wie die Koſten der Heeres
verſtärkung aufgebracht werden er braucht ſich darum nicht zu
kümmern aus welchen Quellen die Mittel für die beabſichtigte
Verſtärkung der Marine fließen ſollen Auch damit wird dem
Volke eine Ueberraſchung bereitet Wer hätte geglaubt daß nach
den Erklärungen die der Reichskanzler und der Leiter der Finanz
verwaltung in der Militärkommiſſion des Reichstages abgegeben
re dennoch ſchon in dem nächſten Etat eine weſentliche Er
öhung des Marinehaushalts erfolgen werde Damals erklärte

Graf Caprivi daß es Flottenpläne gar nicht gebe wenigſtens
nicht ſolche Pläne die von der Reichsregierung anerkannt
würden Projekte mache man ja in der Marineverwaltung
eines über das andere das bringe die Technik ſo mit ſich
aber es ſei noch lange nicht ein Plan felbſt wenn ihn die
Marineverwaltung aufgeſtellt habe ein Plan der verbündeten
Regierungen Und jetzt ſoll dennoch wie nationalliberale
Blätter ohne Widerſpruch melden konnten eine ſehr erhebliche
Vermehrung der Kriegsflotte ſtattfinden Jetzt ſollen dennoch
neue Panzer gebaut werden obwohl nach den zuverläſſigen
Berichten von Sachverſtändigen bei den letzten Flottenübungen
wieder die ſtärkſten Zweifel an der Nützlichkeit oder Verwend
barkeit der Panzerſchiffe entſtanden ſind Das ſind Fragen
die die Nation ernſtlich beſchäftigen Aber um ſo vergnügter
wird ſich der Freiherr v Maltzahn die Hände reiben können
daß er nicht nöthig habe den neuen Marineetat mit ſeinen
früheren Ausführungen in der Militärkommiſſion in un
gezwungenen Einklang zu bringen Er wird dieſe Mühe dem
Reichskanzler überlaſſen der allerdings ſchon in früheren
Fällen auf dem Geviete der Löſung von Disharmonien Be
deutendes geleiſtet hat

Von den Steuerprojekten des Freiherrn v Maltzahn iſt eines
beibehalten worden nämlich die Erhöhung der Börſen
ſteuer Sie wird vermuthlich noch durch eine Emiſſions
ſteuer ergänzt werden Ferner iſt angekündigt worden daß
der Lotterieſtempel erhöht werden ſoll Auch damit wird
man einverſtanden ſein Dazu kommen nun weiter ſtatt der
erhöhten Steuern auf Bier und Branntwein die Steuern auf Wein
und Tabak An ſich wird ſich wenig dagegen ſagen laſſen
daß überhaupt eiue Weinſteuer eingeführt werde Sie iſt in
der That eine echte Luxusſteuer Aber ſie iſt es nur in dem
Falle daß ſie nur den Wein trifft der thatſächlich dem Luxus
dient Die Steuer wäre wirthſchaftlich und hygieniſch geradezu
verwerflich und ſchädlich wenn ſie das Volksgetränk träfe das
in den weinbauenden Bezirken des deutſchen Vaterlandes den
Branntwein erſetzt Wo Wein getrunken wird da hat der
Branntwein keinen Raum da fordert der Fuſel den die oſt
elbiſchen Großgrundbeſitzer brennen keine Opfer Den Wein
den die große Maſſe des Volkes trinkt den darf man unter
keinen Umſtänden beſtenern aber man darf auch den Wein
nicht beſteuern der zu wohlfeilen Preiſen verſchickt wird denn
ſonſt ſchädigt man auf das ſchwerſte den Weinbau der im
Weſten dieſelbe Berechtigung hat wie im Oſten der Kartoffel
bau Der billige Wein iſt kein Luxusgetränk Der Reichs
fiskus mag ſich alſo an die eigentlichen Qualitätsweine halten
Wenn er alten Schloß Johannisberger aus dem Metternich ſchen
Keller ordentlich beſteuert wenn er von den Hochgewächſen
von Bordeaux von den koſtbaren Champagners u dergl einen
erklecklichen Tribut fordert ſo kann das auch ein Erkleckliches
einbringen ohne daß die minder wohlhabende Bevölkerung be
läſtigt wird
Den größten Widerwillen unter allen Steuerplänen hat
jedoch die Tabaksfab rikatſt euer erregt Jn der That iſt
nicht zu leugnen daß durch dieſe Mehrbelaſtung des Tabaks
die wirthſchaftlichen Jntereſſen eines der größten deutſchen
Gewerbezweige auf das ſchwerſte benachtheiligt werden Gerade
weil dieſes Gewerbe verhältnißmäßig blüht ſollte man es
billig ſchonen Man beruft ſich immer auf die Verhältniſſe
des Auslandes beſonders auf die Länder mit dem Tabaks
monopol aber man überſieht dabei daß Deutſchland dasjenige
Land iſt das unter allen am meiſten Arbeiter im Tabaks
gewerbe beſchäftigt Wenn man die Erträge für das Rei
nach ausländiſchem Muſter ſteigern will dann wird man au
nach ausländiſchem Muſter tauſende und zehntauſende ſelbſt
ſtändige Betriebe weniger haben und in einer Zeit in der
ohnehin von wirthſchaftlichem Aufſchwung nicht die Rede ſein
kann vielleicht 50,000 oder mehr Arbeiter auf das Pflaſter
ſetzen Selbſt die Kreuzzeitung iſt eine entſchiedene Gegnerin
der Tabaksfabrikatſteier Wir haben die Empfindung daß
dieſer Plan auch im Reichstage keine Mehrheit finden werde
Wenn freilich die Krenzzeitung nun auf die Verdoppelung
der Brauſteuer zurückkommt ſo heißt das den Teufel aus
treiben durch Beelzebub der Teufel Oberſten Da iſt das Heil
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mittel ſchlimmer als die Krankheit Und wenn ein offiziöſes
Blatt das dem Finanzminiſterium dient wiederum gegen die
Kreuzzeitung meint man müſſe bei Ablehnung der Tabaks

fabrikatſtener auf die höhere Beſteuerung des Brauntweins
zurückgreifen ſo mag das für die Kreuzzeitung ein unan
genehmer Gedanke ſein Jn anderen Kreiſen wird man
höchſtens dabei hinzufügen allerdings müſſe auf die Brannt
weinſteuer zurückgegriffen werden aber nur durch Kürzung der
Liebesgabe für die Brenner Auch wenn dieſe Liebesgabe voll
ſtändig eingezogen wird wird dadurch der Branntwein für den
Verbraucher nicht im geringſten vertheuert Es wird nur eine
durch nichts begründete Vergünſtigung einer kleinen Anzahl von
Brennern aufgehoben Auch wollen wir gar nicht einmal fordern
daß ſchlechthin alle Brennereien auf die Liebesgabe verzichten
ſollen Es genügt wenn man von den rund 23,000 Brennereien
nur die größten 3000 der Differentialſteuer verluſtig erklärt
Auch dabei verbleiben dem Reiche dann 37 Millionen jährlich
Hier könnte von einer Schädigung der Landwirthſchaft nicht
die Rede ſein da thatſächlich nur die im Beſitze der weitaus
reichſten und leiſtungsfähigſten ohnehin noch durch Zölle
genugſam geſchützten Magnaten von der Aenderung betroffen
würden

Jm übrigen werden freilich auf die Dauer jene ſchematiſchen
Schlagwörter aufgegeben werden müſſen als gehörten nur die
Verbrauchsſteuern und Zölle dem Reiche die direkten Steuern
aber dem Staate Wir ſehen nicht ein weshalb nicht wenn
das Reich ſich nicht anders helfen kann eher eine Reich s
ſteuer von den größeren Einkommen oder von den
Erbſchaften eingeführt werden follte als eine erhöhte Be
laſtung von Gebrauchsartikeln der großen Maſſe der Be
völkerung

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin Friedrich reiſt demnächſt nach Rom wo
ſie im Hotel Briſtol für zwei Wintermonate Wohnung ge
miethet hat

Telegramm Der Erbprinz von Sachſen Koburg
Gotha iſt zur Dienſtleiſtung beim 1 Garde Regiment nach
Potsdam zurückgekebrt Jm fommeuden Frühjahr wird auch
rn Ernſt von Sachſen Altenburg in Potsdam ein
reten

Der Entwurf des Tabakſteuergeſetzes
Telegramm Die Nordd Allg Ztg iſt in den Stand

geſetzt authentiſch mitzutheilen daß der von der Steuer
Kommiſſion vorgeſchlagene Entwurf einer Tabak
fabrikatſteuer auf folgender Grundlage beruht

Die gegenwärtig beſtehende Steuer von inländiſchem Tabak
45 M für 100 Kilogramm ſoll in Fortfall kommen gleich

zeitig ſoll der Zoll für aus dem Auslande eingehenden Roh
tabak um den entſprechenden Betrag gekürzt werden Die im
Jnlande hergeſtellten Fabrikate werden ſo weit ſie zum in
ländiſchen Konſum beſtimmt ſind einer Steuer unterworfen
die nach Prozenten der durch die Faktura nach
zuweiſenden Fabrikpreiſe bemeſſen iſt Die Sätze
ſollen durch die verſchiedenen Arten von Fabrikaten verſchieden
hoch normirt werden Die Feſtſtellung eines einheitlichen
Prozent Steuerſatzes erſchien um deswillen ausgeſchloſſen weil
die in den in der Faktura berechneten Fabrikaten enthaltenen
Arbeitslöhne bei den verſchiedenen Fabrikaten von ſehr un
gleicher Höhe ſind Namentlich wäre zu beſorgen daß der
Konſum von Cigarren deren Herſtellung einer großen Zahl
von Arbeitern lohnende Beſchäftigung gewährt durch zu
nehmenden Konſum von Rauchtabak für deſſen Herſtellung
ausſchließlich Maſchinen verwendet werden zurückgedrängt
würde Nach angeſtellten ſorgfältigen Ermittelungen ſtellte ſich
die Steuerbelaſtung zur Zeit etwa derartig daß wenn die Be
laſtung der Cigarre mit 1 angeſetzt wird die der Cigaretten
mit des Rauch und Schnupftabaks 3 und des Kautabaks
2 beträgt Die Kommiſſion hat an dem bisherigen Ver
hältniß nicht feſtgehalten ſondern vorgeſchlagen den Steuerſatz
für Rauch Kau und Schnupftabak angemeſſen herabzuſetzen

die Cigarren und Cigaretten dagegen gleichmäßig zu belaſten
Die Höhe der empfohlenen Prozentſätze bleibt hinter
den in der Preſſe gemachten Angaben nicht un
erheblich zurück Die Steuerpflicht ſoll eintreten
ſobald die Fabrikate im fertigen Zuſtande die Fabrik verlaſſen
Für ausländiſche Fabrikate wird die Steuer gleichzeitig mit
dem Zoll erhoben Der Tabak unterliegt von der Erzeugung
und von der Einfuhr bis zum Ausgang der daraus her
geſtellten Fabrikate ans der Fabrik der Kontrolle durch die
Steuerbehörden Der inländiſche Tabakspflanzer ſoll der Ver
pflichtung zu amtlicher Verwägung auch künftig unterworfen
bleiben Dagegen wird er von der Kontrolle auf dem Felde
der Blätterzählung und Gewichtsabſchätzung und von den Be
ſchränkungen des Anbaues die ſich im allgemeinen als ent
behrlich erwieſen haben in Zukunft frei Der Rohtabakshändler
unterliegt der Verpflichtung ſein Lager unter Mitverſchluß der
Steuerbehörde zu halten die dadurch in die Möglichkeit ver
ſetzt wird die Bezüge der Fabrikanten an Rohtabak genau zu
kontrolliren Die Beaufſichtigung der Läger iſt gebührenfrei
Die Kontrolle des Fabrikanten iſt im weſentlichen eine Buch
kontrolle er hat Fabrikationsbücher zu führen die den Zu
und Abgang an Röohmaterial und fertigen Fabrikaten fort
laufend nachweiſen und der Kontrolle der Steuerbehörde unter
liegen Ein Fakturenbuch hat überden Abſatz an Fabrikaten
Aufſchluß zu geben Auf die Bücher die den Vermögensſtand
des Fabrikanten betreffen Bilanzen u dal erſtreckt ſich die

Befugniß der Steuerbeamten zur Einſi me nicht All
jährlich chſt im Anſchluß an die findet eine
amtliche Beſtand aufnahme in den Fabriken ſtatt Für
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kleine Betriebe das ſind ſelbſtändige Arbeiter die mit
ihren Familienangehörigen Cigarren uſw herſtellen darf eine
Erleichterung in der Buchführung zugelaſſen oder die
Entrichtung der Steuer durch eine Abfindung geordnet werden
Auch wird ihnen der Steuerkredit zutheil Zur Gegenkontrolle
gegen die Buchführung des Fabrikanten ſoll es den Händlern
mit Tabaksfabrikaten deren Geſchäftsbetrieb der An und Ab
meldepflicht unterliegt die Verpflichtung auferlegen An
ſchreibungen zu führen die ihre Einkäufe an Fabrikaten nach
weiſen Dieſelben ſind mit den bezüglichen Fakturen von der
Steuerbehörde zu kontrolliren Auf den Abſatz dieſer Waaren
wird die Kontrolle dieſer Händler nicht ausgedehnt Eine
Kontrolle der Steuerentrichtung durch Anbringung
von Marken oder Banderolen iſt nicht in Ausſicht
genommen

Nach den Uebergangsbeſtimmungen ſoll von den
Fabrikaten die am Tage des Jnkrafttretens des Geſetzes vor
handen ſind eine mäßige Nachſte uer erhoben werden wobei
jedoch der zum eigenen Gebrauch beſtimmte Vorrath bis zu
einer gewiſſen Minimalmenge ſteuerfrei bleibt Für die bei
den Pflanzern Rohtabakshändlern und Fabrikanten vorhandenen
Vorräthe ſoll die bisherige Steuer und die Differenz zwiſchen
dem jetzigen und dem künftigen Rohtabakszoll zurückerſtattet
werden und zwar von Rohtabak in allen Beträgen für Halb
und Ganzfabrikate nach reichlich bemeſſenen Durchſchnitts
ſätzen

Agitation für Aenderung des Wahltermins
Breslan 3 Okt Orig Telegramm Trotz des abſchligigen Beſcheides des Miniſters des Innern forderte das

hieſige Konſiſtorium die übrigen Konſiſtorien zu einem gemein
ſamen Vorgehen behufs Abänderung des Termins der Wahl
männerwahl wegen des Reformationsfeſtes auf Der Ober
kirchenrath wird die Agitation leiten Man hofft auf eine
Jntervention des Kaiſers

Zur Berufung in Strafſachen
Telegramm Die Löſung der Frage ob die Entſcheidung

über die Berufung in Strafſachen den Oberlandes
gerichten oder den Landgerichten zu übertragen ſei hängt r
nächſt davon gb wie fich der Finanzminiſter zu der

endet ſtellt Bis jetzt iſt Poſitives darüber noch nicht
bekannt

Zu den berliner Wahlen
Telegramm Das Komitee der Freiſinntgen Ver

einigung für die berliner Landtagswahlen hat heute an den
geſchäftsführenden Centralausſchuß der Freifinnigen Volks
partei z H des Abg Eugen Richter nachſtehendes
Schreiben abgeſandt

Berlin 3 Okt Hochgeehrter Herr Wir beſtätigen hier
mit den Eingang Jhres gefl Schreibens vom 2 d am Abend
deſſelben Tages 7 Uhr 20 Min in der Wohnung des mit
unterzeichneten Hin ze Wir beehren uns folgendes ergebenſt
zu erwidern Wir haben nicht wie Sie in Jhrem Schreiben
annehmen vorausgeſetzt daß eine Centralleitung der Ter
ſinnigen Volkspartei in Berlin exiſtirt und zuſtändig iſt
die berliner Ländtagsmandate zu verfügen oder gar einen Theil
derſelben vor der Wahl an eine andere Partei abzutreten Dieſe
Annahme iſt eine irrige Unſeres Erachtens ſteht es dem
Komitee nicht zu die Vollmachten der dortſeitigen Central
leitung in Betracht zu ziehen ſondern wir haben uns zur
Vereinfachung des im Schreiben vom 18 Sept von uns er
betenen mündlichen Austauſches zwiſchen den dortigen und
diesſeitigen Delegirten über ein eventuelles Zuſammen
gehen bei den Landtagswahlen in Berlin an die Central
leitung der Freiſinnigen Partei in Berlin gewandt
Wir ſind hierbei von der Meinung ausgegangen daß
das in der Organiſation der Deutſch freiſinnigen Partei vor
banden geweſene Central Wahlkomitee für Berlin und Um
gebung auf die Organiſation der Freiſinnigen Volkspartei über
gegangen iſt und dieſe Auffaſſung würden wir den letzten
Abſatz des Artikels 8 des Organiſationsſtatuts der Volkspartei
beſtätigt finden Da nach ihren Mittheilungen eine
Eentralſtelle der Organiſation der Freiſinnigen Volksparte
Berlin nicht beſteht werden wir ſelbſtverſtändlich an die uns
namhaft gemachten Herren Vorſitzenden der Landtagskreiſe uns
wenden Auch die in ihrem Schreiben zum Ausdruck gebrachte
Meinung daß die Grundlage des Meinungsaustauſches der
von uns zu erbringende Nachweis entſprechenden Stärke ſein
ſolle beehren wir uns zu erwidern daß wir keinem außerhals
unſerer Partei Stehenden das Recht zubilligen können uns
Grundlagen für unſer Vorgehen vorzuſchreiben am aller
wenigſten aber demjenigen der an den Verhandlungen nicht
betheiligt ſein kann

Hochachtungsvoll ergebenſt

Hinze Mommſen
Verſchiedene Mittheilungen

Telegramm Es iſt beabſichtigt im nächſten ren ichenet den e insbeſondere den Bau
ger chulen größere Zuwendungen zutheil werden zu
aſſen als bisher

Z

Die Wahlbewegung,
In einer Generalverſammlung des Konſer vativen Vereins

die Stadt Nordhauſen und den Kreis Graf
choft Hohenſtein wurde am 1 d Ritterguts r Bock
u Großwechſungen als Kandidat der konſervativen Partei für
ie nächſte Landtagswahl au geſtellt Es wurde mitge daß

für ihn auch der Bund der Landwirthe voll und ganz eintretenwerde Domänenpächter v Branconi Güngerote er Kreis
vorſitzende des Bundes der Landwirthe in der Salat St
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Abgeordneten Geh Ober Regierungsrath Bartels und Vr Otto
Arendt aufgeſtellt worden

Frankreich
Zum ruſſiſchen Flottenbeſuch

Paris 3 Okt Telegr Die ultramontane Verité ver
ſichert der Admiral Avelane werde dem Kardinal Erz
biſchof von Paris einen amtlichen Beſuch ab
ſtatten

Paris 3 Okt Telegr Paul Dér oulsde ſingt heute
im Figaro die ruſſiſchen Brüder an und entdeckt inmitten

ntzückens an der Oſigrenze eine Meute eigenthümſeines
r Thiere, die nach ſeiner Darſtellung zugleich dfen

und angeſichts der franzöſiſchruſſiſchenun n ſindVerbrüderung in ein Wuthgeheul ausbricht Die von ihm zum
beſten gegebenen Verſe ſollen in Hunderttanſenden von Exem
plaren auf den pariſer Straßen verbreitet werden

Sianut
Zu den Verhandlungen mit Frankreich

Der Friedensvertrag zwiſchen Frankreich und Siam
enthält in den erſten vier Artikeln folgende Beſtimmungen

1 Siam verzichtet auf alle Anſprüche auf die Geſammtheit
des linken Mekhong Ufers und ſämmtliche Flußinſeln

2 Siam verzichtet auf das Recht auf dem Großen See ſowie
t Mekhong und deſſen Zuflüſſen bewaffnete Fahrzeuge
zu halten

3 Siam darf keinen befeſtigten Poſten oder eine militäriſche
Niederlaſſung in den Provinzen Balombang und Seinrab

einer 75 km breiten Zone vom rechten Mekhong Ufer
errichten

4 Jn den unter 3 bezeichneten Diſtrikten werden Polizei
und Lokalbehörden nur mit unbedingt nothwendigen Sicher
heitsorganen ausgerüſtet Es darf weder reguläres noch
irreguläres Militär gehalten werden

Halle und Amgegend
Halle 4 Okt

Mit der Lehrerverſammlung iſt eine Ausſtellung von
Lehrmitteln verbunden an welcher ſich auch einige halleſche

betheiligt haben während den Haupttheil der ausgeſtellten
egenſtände der Verein ſelbſt und zwar hervorragend der Zweig

verein Magdeburg geliefert hat Jn der Turnhalle der Oleg
riusſtraße hat die Ausſtellung ihren Platz gefunden und weiſt
vorzügliche Lehrmittel inſonderheit für den Unterricht in Erd
kunde einſchließlich Aſtronomie und Naturgeſchichte auf Ueber

e der Erde dar vom ſpeziellen
Stadtplan bis zum Planiglobus der zahlreichen Atlanten gar

während künſtleriſch ausgeführte Landſchafts

80 Wandkarten ſtellen alle Gebiete

nicht zu gedenken
bilder der erzählenden Erdkunde wirkſame Unterſtützung leiſten

Die halleſchen Anusſteller haben in den Vorderräumen Einzug
gehalten und zwar die Verlagsfirma Hermann Schroedel
und die Kunſtauſtalt für Thierausſtopferei von Rudolf Tautz
unmittelbar vor dem Hauptſaal die Pianofortefabrik von Ritter
in einem nach der Straße zu belegenen Zimmer Auch dieſe
Ausſtellungen ſind reichhaltig und von großem Jntereſſe Der
Schroedel ſche Verlag vertheilt ſeine Werke über alle Disziplinen
der Volksſchule Turnen und Singen eingeſchloſſen während
Herr Tautz in ganz eigenartiger Weiſe die Darſtellung der Thier
körper mit der Beſchreibung der Lebensgewohnheiten der Thiere
dadurch verknüpft daß er unter Zuhilfenahme eines in Oel ge
malten Hintergrundes jahreszeitliche Thiergruppen
Winter Frühling Sommer Herbſt zuſammengeſtellt
hat Jn der Ritter ſchen Ausſtellung finden wir den Bau des
Pianinos von der Wiege bis zur Vollendung dargeſtellt nicht
bis zum Grabe leider wird mancher ſagen Rohtheile von den
erſten Anfängen in ſtufenweiſer Bearbeitung bis ſie zum
Gefüge ins Ganze tauglich ſind intereſſant für jeden der
das Klavier nicht als Hilfsmittel für Fingergymnaſtik gebraucht
e der ihm noch edlere Rechte zuerkennt Zum Schluß

i noch das berliner naturh Jnſtitut Linnaea erwähnt welches
im Hauptſaal vorzügliche Spiritus Präparate für den natur
geſchichtlichen Unterricht ausgeſtellt hat

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Heute iſt der 150jährige 4 Okt Todestag des engliſchen

Dichters und Komponiſten Henry Carey bekannt durch die
engliſche Nationalhymne God save the King Gott erhalte den
König Carey endete durch Selbſtmord nachdem er durch ſeine
künſtleriſchen Erfolge ein ſehr unordentliches Leben geführt hatte
Die frühere Annahme daß Text und Melodie nicht von Carey
herrühren hat der deutſche Muſikgelehrte Prof Chryſander end
giltig widerlegt

Ein Mitglied der pariſer Akademie Herr Oppert theilt
der Akademie der Jnſchriften die Ueberſetzung einer Jnſchrift aus
dem zwölften Jahrhundert v Chr mit die von der amerikaniſchen
Expedition gefunden von Hilprecht rer iſt Der Jnhalt
ſchildert die Larſation eines Beſitzthums das im

eigen Jahrhundert v Chr durch König Gulkiſar der Göttin
tina gewidmet wurde deren Verehrung inzwiſchen außer Uebung

zu ſein ſcheint Der Statthalter des Bezirkes hatte das
eſitzthum ohne weiteres weggenommen und den Ertrag der

Ernte der Landeskaſſe zugeführt Der Prieſter der Göttin erhob
Einſpruch wandte ſich an den König welcher den Landrath zur
Rückgabe an die Göttin verurtheilte doch wurde der Landrath
nicht beſtraft ſechs Jahre ſpäter wurde er ſogar befördert
wurde Statthalter der Stadt Jxin Nirgendwo ein Fluch für
denjenigen welcher das Gut der Göttin Ninga angetaſtet hatte
ſondern nur eine allgemeine Mahnung das Böſe zu haſſen unddas Gute zu üben Für die Feſtſtellung der Zeilgeſchichte iſt die

Schrift von größter Wichtigkeit Denn zwiſchen der Stiftung bis
zu dem Verſuch der Wegnahwe durch den Landrath waren nach
derſelben 717 Jahre en der Verſuch 1138 Jahre v Chr
ſtattgefunden iſt daher die Regierung des Königs Gulkiſar welcher
die ſehen der Göttin Nina widmete von 1910 auf 1855 v Chr
zu ſetzen

Muſeumsdireklor Riegel in Braunſchweig hat wegen derbekannten Streitigkeiten ſein Amt als Vorſitzender des Deutſchen

Sprachvereins und Herausgeber der Zeitſchrift des Vereins
niedergelegt
e

Gerichtsverhandlungen
alle 4 Okt Jn geſtriger Strafkammerſitzung eru der 46jährige Landwirth Hermann Baum e Leipeig

und der 33jährige Hofverwalter Aug Haſſe aus Thondorf bei
S welche in der Nacht zum 24 März v J auf Domäne

eubeeſen bei Alsleben a S dem Amtsrath Dietze 8 Etr
1 hatten unter den erſchwerenden Umſtänden der

emeinſchaftlichkeit und des Einſteigens zur Nachtzeit mNovember v J ſind bereits zwei andere Theilnehmer an dieſen

Diebſtahl hier verurtheilt worden der 48jährige frühere herrſchaft
liche Jäger Auguſt Franze aus Bernburg Viklualienhändler
daſelbſt zu 1 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen dann der
57jährige Fuhrwerksbeſitzer Hermann Mathias aus Veeſen
laublingen unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 6 Monaten
Gefängniß Franze ärgerlich darüber daß er für andere Be
theiligte die ſchwerere Schuld und härtere Strafe tragen ſollte
hatte am 8 April d J Baum und Haſſe angezeigt Baum und
3 hatten zu jener Zeit wie Franze auf Domäne Neubeeſen in

ſt geſtanden Franze aber war der Anreger zu jenem Dieb

Baum war in allen Punkten geſtändig wogegen
Haſſe der in der frühern Verhandlung als Schutzzenge für Franze
eidlich vernommen war ſeine Betheiligung in Abrede ſtellte
Durch einige zwiſchen Frauze und Baum gewechſelte Briefe
wurde jedoch auch Haſſe s Mitthäterſchaft ermittelt und
Haſſe wie Baum des ſchweren Diebſtahls ſchuldig erklärt
Es lag bei den jetzigen Angeklagten wie früher bei Franze grober
Vertrauensbruch vor Es wurde gegen beide auf je 6 Monate
Gefängniß erkannt Die Sache des bekannten Vertreters der
Naturheilkunde des Kurbadeanſtaltsbeſitzers Robert Schlurick
Le bereits einmal vertagt kam geſtern zur Erledigung Der

ll betraf ein Vergehen Ken die e s 30147 Abſ wofür der Angeklagte vom hieſigen Schöffengericht
zu 70 M Geldſtrafe oder 7 Tagen Haft vexurtheilt worden war
wogegen er Berufung eingelegt hatte Schlurick der früher Hand
arbeiter war erhielt die Konzeſſion zur ſrrignng einer Privat

Kranken Anſtalt im Frühjahr 1892 unter der Bedingung für
eine Anſtalt einen approbirten Arzt als ärztlichen Leiter anzu
tellen Dieſer Bedingung war der Angeklagte damals auch nach

ren indem er den Dr med Sch r hier mit der ärzt
lichen Leitung betraute beiläufig bemerkt mit 1200 M jähr
lichem Honorar und einer Wohnung in jener Anſtalt Vom
Septbr bis Ende Dezember v J ſoll nun des Angeklagten

Anſtalt ohne ärztliche Leitung geweſen ſein da Dr Schleſingeranläßlich der Cholera nach Hamburg übergeſiedelt war und
Schlurick einen andern Arzt zur Uebernahme jener Leitung nicht
gleich zu finden vermocht hatte Er meinte Dr Schleſinger habe
noch von Hamburg aus die Anſtalt geleitet da er Schlurick
wöchentlich Berichte über ſeine Kranken an Dr Schleſinger
geſandt und dieſen dadurch auf dem Laufenden erhalten
hätte übrigens habe Dr Schleſinger die Verantwortlichkeit der
Behörde gegenüber tragen wollen und als ſeinen einſtweiligen
Vertreter den Dr med Oppenheimer hier beſtellt Letzteres er
wies ſich als nicht ganz zutreffend und über den ſtreitigen Punkt
Was iſt unter dem Begriffe ärztliche Leitung zu verſtehen

kam das Gutachten des Kgl Kreis Phyſikus als maßgebend in
Betracht Daſſelbe beſagte Jn einer ſolchen Krankenanſtalt wie
der vom Angeklagten betriebenen muß ſofort ein beſtimmter Arzt
zur Stelle ſein um in erforderlichem Falle ſogleich die nöthigen
Anordnungen treffen zu können Wenn ein beliebiger auswärts
wohnender Arzt dazu beſtimmt wird ſo ſei dies keine ärztliche
Leilung betr Arzt müſſe mindeſtens am Orte der Anſtalt
wohnen Daß der ärztliche Leiter dem Jnhaber der Anſtalt bei
deſſen einfacher gewöhnlicher Krankenbehandlung zur Seite ſtehe
ſei nicht erforderlich das werde aber auch von der Behörde nicht
verlangt da ja Gewerbefreiheit herrſcht und jeder Kranke ſich in
beliebige Behandlung begeben kann Demgemäß wurde auf Ver
werfung der Berufung erkannt mit der Begründung daß ein
Arzt als Anſtaltsleiter dauernde Beaufſichtigung üben und von
Zeit zu Zeit nachſehen müſſe ob alles in der Anſtalt in Ordnung
ſei und der bei etwaigen anſteckenden Krankheiten Sicherheits
mäßregeln anordnen könne Abgewichen von der Bedingung ſei
der Angektlagte im vorliegenden Falle ſo lange er keinen Arzt
n hatte hätte er den Betrieb ſeiner Anſtalt einſtellen
müſſen

Provinzial Nachrichten
se Annaburg 2 Olt Geſtern feierte Hr Lehrer Puchau

am hieſigen Militär Knaben Erziehings Jnſtitut das Feſt ſeiner
25 jährigen Thätigkeit W an nte Anſtalt während Hr Lehrer
Fiſcher an derſelben Schule thätig ſein 25jähriges Dienſt
Jubiläum beging Aus dieſem Anlaß fand im Offizierkaſino zu
Ehren der beiden Jubilare ein Feſteſſen ſtatt an welchem ſich
außer den Lehrern ſämmtliche Offiziere und Beamte des Jnſtituts
betheiligten Der Commandenr des Jnſtituts Hr Oberſt
v Steuben toaſtete auf Hrn Lehrer Puchau deſſen erfolg
reiche Thätigkeit die Behörde ſchon früher durch Verleihung des
Kronenordens IV Klaſſe anerkannt hat Der Schulinſpektor
Hr Militär Pfarrer Schwartz brachte das Hoch auf den
zweiten Jubilar aus der ſich im franzöſiſchen Kriege das eiſerne
Kreuz erworben hat

O Wittenberg 3 Okt Der am 21 Aug hier feſtgenommene
Hoteldieb iſt heute auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft
nach Torgau überführt worden wo die Unterſuchung gegen ihn
weiter geführt werden ſoll Jn dem Menſchen der auf die
Namen Beyerle in Berlin Eulenſtein in Halle reiſte auf
welche Namen er geſtohlene Werthpapiere beſaß ſcheint der
34 Jahre alte Tiſchler Dornack aus Lottbus ermittelt worden
zu ſein wenigſtens wird auf dieſen Namen die Unterſuchung
gegen ihn geführt Jm übrigen iſt aus ihm nichts heraus
zubringen da er fortgeſetzt Jrrſinn ſimulirt

O Staßfurt 2 Okt Der bieſige Verein für Geflügel
zucht und Vogelſchutz beſchloß in ſeiner geſtrigen Haupt
verſammlung die ihm auf der Delegirtenverſammlung des Ver
bandes der Geflügelzüchtervereine der Provinz Sachſen über
wieſene Zuchtſtation mit ſchwarzen Jtalienern zu errichten Der
Jnhaber der Station iſt Hr Kaufm Dübel in Leopoldshall
ein erfahrener Züchter dieſer Raſſe

O Schlenſingen 2 Okt Herr Brandinſpektor Krameyer
Merſeburg alarmirte jüngſt die Pflichtfeuerwehr in Suhl Er
ſprach ſich über Leiſtungen und Feuerlöſchgeräthe ſehr anerkennend
aus Der Reichstagsabgeordnete Hr Jakobskötter Erfurt
ſprach im ſuhler Evangel Arbeiterverein für Beibehaltung der
Jnnungen Die junge Winterfaat ſteht gut Jn Kalk

ſtahl geweſen

e Lehmboden ſind heuer die Kartoffeln recht mittelmäßig
Der Bau eines Kurhauſes auf dem Kohlberg bei Schleu
ſingen iſt geſichert Man hat ſogar ſchon einen Wirth dafür in
Ausſicht genommen Breitenbach bei Schleuſingen erhält
eine Poſthilfſtelle Die Konſumvereine von Schleuſingen
und Umgegend beziehen jetzt ihre Waaren gemeinſam
H Aus dem Thüringerwalde 2 Okt Man iſt hier mitten
in der Kartoffelernte Die Qualität iſt beſſer die Quantität
Efinger als im Vorjahre Es ſoll in Schleuſingeu ein

tutenhausklub gegründet werden der ſich u a die Aufgabe
ſtellt wöchentlich einmal auch im Winter im 2360 Fuß hoch ge
legenen Stutenhauſe eine Sitzung abzuhalten Das im letzten
Sommer ſehr ſtark beſuchte Stutenhaus hat jetzt noch einen
ſtändigen Gaſt Man iſt jetzt mit dem Faſſen der drei
Hirtenbrunnenquellen für die ſchleuſinger Waſſerleitung
und mit Erbauung eines Reſervoirs beſchäftigt

x Arnuſtadt 2 Okt Der Thüringiſche Botaniſche
Verein hielt am Sonntag mittag im Kurhauſe ſeine diesjährige
Herbſtver ſammlung unter dem Vorſitz des Herrn Profeſſors
Haußknecht Weimar ab Unter den rei Erſchienenen
befanden ſich Mitglieder aus Arnſtadt Erfurt Weimar Jena
Schulpforta Sondershauſen Suhl Koburg Bonn uſw Her
Prof dal er dere verbreitete ſich ausführlich über die
Reichhaltigkeit der Flora in Transſylvanien Siebenbürgen und
legte verſchiedene recht intereſſante Neuheiten vor BerechtigteKlagen ließ Herr Prof außknecht Weimar über das frevelhafte
Ausrotten der Frühjahrsblumen in den Wäldern namentlich in
den in der Nähe Städte ſich befindenden laut werden
Beſonders hätten ſich Schneeglöckchen Maiblumen und die ver
ſchiedenen Arten der Orchideen auffallend vermindert Abhilfe
zu ſchaffen ſei die Preſſe imſtande Herr Lehrer Rudolph
Erfurt ließ gepreßte Pflanzen welche er in der Gegend von
Alperſtädt ſammelte von Hand zu Hand gehen und Herr
Dr Tor ges Weimar empfahl als recht lehrreich auf botaniſchem
Gebiete ein Durchſuchen der Waldung bei dem weimariſchen
Dorfe Utzberg Hohes wiſſenſchaftliches Jntereſſe d von
Max De e bearbeitete neueſte Lieferung e Orchi
daceen Deutſchlands Oeſterreichs und der Schweiz welche 100
farbenprächtige Chromotafeln enthielt hervor Zum Ort füd a rsverſommlung 1894 wurde Mühlhauſe r

r deutenden Vorſprung hatte

H Meiningen 3 Olt An Stelle des als Regierungsrath
ins Miniſterium berufenen Landrath Schaller iſt der ſeitherige
Landrath des Kreiſes Sonneberg Condray zum Landrath des
Kreiſes aningen ernannt worden Mit der Verwaltung des
Landrathsamts in Sonneberg iſt der Kreisaſſeſſor Hoetting
bisher in Saalfeld beauftragt worden

Meiningen 1 Okt Die Meininger Ztg berichtet in ihrer
Nr 225 folgendes geographiſches Labyrinih Der Shuig von
Siam hat die verſchärften ruſſiſchen ehe noch immer
nicht bewilligt Es ſoll jetzt ein neuer Panzerkreuzer nach Oſt
afrika abgegangen ſein um den Worten der fran öſiſchenAbgeſandten en gebührenden Nachdruck zu geben Hehne
ſtellt ſich dem die chileniſche Regierung nicht hin rlich in
den Weg dann werden auch die Grönländer damit einverſtanden Fn

VÖ
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Vermiſchtes
Eine glückliche Finderin Einen bedeutenden Fund hat einearme Witwe in Berlin 3 Jm Keller des Hauſes Ad

miralſtraße 23 betreibt die Wittwe Elsner ein Grünkramgeſchäft
von deſſen Ertrage ſie ſich und ihre Kinder knapp ernährt
Kürzlich ſah ſie auf dem Sims des Schaufenſters das zu einem
im ſelben Hauſe belegenen Cigarrengeſchäft gehört ein Körbchen
ſtehen das nach ihrer Anſicht aus einem Umzuge herrühren
mochte Da es nicht fortgenommen war ſtellte Frau E es zu
vorläufiger Aufbewahrung unter ihre Kellertreppe Die 12jährige
Tochter öffnete das Körbchen und rief plötzlich Mutter konim
mal Geld lauter Geld E ſtellte feſt daß der Korb6060 M in preußiſchen Staats papieren und rund 2000
M in vier Sparkaſſenbüchern enthielt Kaum hatte ſie
ſich von dem Erſtaunen über den merkwürdigen Fund erholt
als ſie auch ſchon nach dem Polizei Revier mit ihrem Schatze
unterwegs war Durch Zufall konnte der Sachverhalt ſofort ge
klärt werden Ein Gaſtwirth K aus der Fichteſtraße hatte ſein
Geſchäft aufgegeben und wollte nach ſeinem neuen Wohnorte
Sprottaun abreiſen Auf dem Wege nach dem Bahnhofe hatte er
das Cigarrengeſchäft betreten und ſein Vermögen draußen
auf das Schaufenſter geſtellt Als er ſein Eigenthum ſpäter
nicht mehr fand batte er Anzeige erſtattet K fand bis zur Feſt

e rs geſetzlichen Finderlohnes die Finderin vorläufig mit
0 M abKaum glanblich Folgender unglaublich erſcheinende Vorfall

deſſen Mittheilung wir auch nur mit Vorbehalt der Berl Ztg
entnehmen ſoll ſich in Berlin in der Bergmannſtraße 4 ereignet
haben Dort wohnt die Wittwe Göhring Sie hat eineWohnung beſtehend aus einer einfenſtrigen Stube einer zwei
fenſtrigen Stube und Küche Erſtere war bewohnt von dem
Aftermiether Winter welcher bei der Omnibusgeſellſchaft als
Pferdewärter angeſtellt iſt Eines Mittags kam er nach ſeiner
Wohnung zurück und gab an daß er von einem Pferde an den
Unterleib geſchlagen ſei Am folgenden Tage verſchied er unter
den furchtbarſten Schmerzen Gleich nach dem Verſcheiden
Winter s beſorgte deſſen Frau die nothwendigſten Bege um die
Behörde in Kenntniß zu ſetzen Trotz alledem iſt die Leiche
nicht a worden ſondern lag noch fünf Tage lang voll
ſtändig in Verweſung übergehend in der kleinen ein
fenſtrigen Stube Der Gewährsmann der Berl Ztg
ſchreibt noch Jch bin auf dem Polizeibureau Heimſtraße ge
weſen da wurde mir erwidert die Sache ließe ſich nicht über
das Knie brechen es wäre ja keine anſteckende Krankhelt ge
weſen Außerdem habe ich noch in Erfahrung gebracht daß die
Ünfallverſicherung und die Omnibusgeſellſchaft erſt
noch feſtſtellen wollten ob der Herr Winter wirklich an dem
Schlage vom Pferde verſtorben iſt Die Wohnung iſt nachdem
die Leiche fünf volle Tage liegt vollſtändig verpeſtet

Zur Bierſtener Wie mißliebig auch den Altvordern
eine Erhöhung der Bierſteuer war zeigt Nachſtehendes
Prof Dr Ernſt Deech e erzählt in ſeinen lübiſchen Geſchichten
und Sagen unter Nr 170 1518 Freitags nach Judica hat Ein
Nath das Hamburger Vier auf 4 Pf per Quartier geſetzt Es
iſt nicht zu ſagen wie übel die Bürger damit zufrieden geweſen
und als der Bierherr ein Jahr darnach ſtarb iſt über die ganze
Stadt die Rede gegangen der Gemeine hätte den Herrn zu Tode
geflucht darum daß er den Pfennig auf das Hamburger Bier
geſetzt habe

Kommers anf Helgoland Zu dem Kommers alter
Corpsſtudenten auf Helgoland ſind die Anmeldungen in
großer Zahl eingelaufen Etwaigen Nachzüglern iſt noch Ge
legenheit gegeben ihre Betheiligung durch Anmeldung zu ſichern
ſofern dieſe ſchleunigſt an die Adreſſe des Dr Willibald
Hom ann Hamburg Schmiedeſtraße 22 erfolgt Die Abfahrt
nach Helgoland erfolgt Sonnabend den 7 Oktober morgens
10 Uhr präciſe

Von der Moſel und aus dem Rheinganu Der 1893er
iſt der beſte Wein des Jahrhunderts, ſo lautet kurz
und bündig das Urtheil von Kennern im Moſelbezirke Einzelne
größere Weinbergsbeſitzer mußten bereits Vorleſen halten wobei
ch ganz abnorme Moſtgewichte er Aehnlich liegen die
Verhältniſſe im Rheingau Jnu Frauenthal bei Rauhenſtein

hat man mit der Ausleſe der Trauben begonnen Was die
Menge anbetrifft iſt im Durchſchnitt auf einen Dreiviertel
herbſt zu rechnen Die allgemeine Weinleſe dürfte Mitte
Oktober 4 Wochen früher wie ſonſt beginnen

Zum Untergauge der Nuſſalka Die jetzt in Petersburg
verſammelten ruſſiſchen Admirale ſind einſtimmig zu dem Schluſſe
gelangt daß das Panzerſchiff wahrſcheinlich durch Auflaufen auf
ein Riff ſeinen Untergang gefunden habe Neben dieſer Annahme
treten die übrigen Hypotheſen Eindringen des Waſſers durch
die Ventilationsröhre Keſſel oder PyroxilinExploſion bedeutend
zurück Die Behauptung daß die Kataſtrophe vor allem der
SeeUntüchtigkeit des Fahrzenges zuzuſchreiben ſei wird durch
folgende Erwägungen widerlegt 1 Kapitän Jäniſch ein er
fahrener Seemann der von allen als Autorität in ſeinem Fach
anerkannt wurde hätte ſich nie entſchloſſen während eines
Sturmes den Kurs auf die Skären fortzuſetzen wenn er nicht
Vertrauen zu ſeinem Fahrzeuge gehabt hätte daß er aber den
Kurs des Fahrzeuges öſtlich zu den Skären veränderte das be
zeugt die der Tutſcha, die die Ruſſalka zum letztenmal vor dem Eintreten des Nebels ſah 2 Obgleich die Ruſſalka
ein ſehr altes Schiff war ſo hat ſie in den letzten Jahren doch
ſtärkere Stürme glücklich überſtanden als der vom 7 September
war Jeder erfahrene Seemann hätte gleich Kapitän Jäniſch
den Kurs oſtwärts in den e enhe gerichtet Augenſcheinlich
konnte der Commandeur der Ruſſalka des Nebels wegen den
Leuchtthurm von Grohara nicht ſehen da er verhältnißmäßig
weit von ihm entfernt war und daher ſeinen Kurs nicht nach
dieſem richten konnte wie es die Tutſcha that die einen beDie Ruſſalka mußte im Meer
buſen Rettung ſuchen und zwar nach rechts hin wo auf alle
zehn Meilen bequeme Eingänge in die Skären ſind Man
nimmt an daß es ihr nicht gelang innerhalb der Skären Schutz
zu finden und daß ſie auf dem Wege dahin auf einen jener
platten övalen Steine rannte die hier ſo zahlreich ſind und an
dem Unterwaſſertheil ſich ein Leck ſchlug Auf dem Riff blieb
das S nicht ſitzen ſondern wurde durch die Fortſchwingungs
kraft weiter getragen kam wieder in tiefes Waſſer und ſank
dann faſt momentan Beim Eintreten ſtillen Wetters hofft
man den Hrt der Kataſtrophe dadurch zu entdecken daß an dieſer
Stelle das aus den Maſchinentheilen emporſteigende Oel auf der
Meeresfläche ſichtbar werden wird

Vernnglückter Touriſt Auf dem RoſenlaufGletſcher bei
Meiringen wurden Ueberreſte des Leichnams eines un
bekannten Touriſten aufgefunden Derſelbe iſt ws
ch ſchon vor zwei oder drei Jahren von abſtürzenden Eisblöcken
erſchlagen und begraben worden und da liegen geblieben bis die
diesjährige Hitze das Eis ſchmolz und den Verunglückten ans
Tageslicht brachte Nach den bei dem Leichnam gefundenen



Münzen muß der Verunglückte Oeſterreicher ſein Zerbrochene
Gletſcherpickel und ein Trinkbecher wurden etwas weiter unten
gefunden

Letzte Nachrichten

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt
der Saale Zeitung

Berlin 3 Okt abends
Der Ausſchuß des Bundes rathes für Rechnungs

weſen hielt geſtern eine Sitzung
Das Kaiſerl Reichsgeſundheitsamt macht folgende

e bekannt Jn kamen vom 3Oktober keine neuen Erkrankungen vor Von den früher
Erkrankten ſind drei geſtorben

Dem Bar Korr wird aus Buenos Ayres gemeldet
daß alle Beſorgniß vor politiſchen Verwicklungen be
ſeitigt iſt

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

rungen 3 Okt Kammer der Abgeordneten Jn
n inanzexpoſs legte der nene Riedel die

inanzlage dar Der Antheil an den Reichseinnahmen beträgt
3,912,305 derjenige an den Ausgaben fürs Reich beträgt
46,711,280 M Die zweijährige Finanzperiode 1890/92 e
einen Ueberſchuß von 59,921,885 M Der Finanzminiſter
e am Schlüſſe ſeines Expoſés nochmals hervor daß ſich die

rankfurter Finanzkonferenz dahin geeinigt habe die Reichs
Ausgaben lediglich auf dem Wege der indirekten Stenern durch
eigene Reichseinnahmen zu decken ohne drückende Belaſtung des
deutſchen Volkes unter Schonnng der minderbemittelten und
theilweiſer Belaſtung der Produzenten die Agitation dagegen
ſei nicht von Bedenkung Die geplanten oder ähnliche Maß
nahmen ſeien durchaus nothwendig um eine Erhöhung der
Matrikularbeiträge zu vermeiden

Dortmunnd 3 Okt Heute vormittag wurde hier der
27 Kongreß für innere Miſſion durch den Ober
konſiſtortalrath Weiß unter zahlreicher Betheitigung aus dem
ganzen evangeliſchen Deutſchland nach Veranſtaltung eines Feſt
gottesdienſtes feierlich eröffnet Begrüßungstelegramme wurden
an den Kaiſer und die Kaiſerin abgeſandt

Dresden 3 Okt Der ehemalige Flügeladjutant des ver
ſtorbenen Königs Johann von Sachſen Generalmajor z D
Garden iſt heute geſtorben

Wien 3 Okt Die Ernennung des bisherigen Sektions
chefs im Juſtizminiſterium Baron Ben z zum mähriſchen
Statthalter macht in deutſchen Kreiſen den freundlichſten
Eindruck Benz iſt Deutſcher ſtreng unparteiiſch und tüchtiger
Verwaltungsbeamter

Wien 3 Okt Geſtern fand eine von 2000 ſozig
liſtiſchen Arbeitern beſuchte Verſammlung ſtatt welche in

r ſtarken Reden gegen den Ausnahmezuſtand in Prag pro
teſtirte

Königgrätz 3 Okt Heute vormittag fand auf dem
Schlachtfelde von Königgrätz die feierliche Enthüllung des
Denkmals ſtatt welches zur Erinnerung an den Hauptmann
der Artillerie von Gröben errichtet wurde Die Feier
geſtaltete ſich zu einer erhebenden Kundgebung

Paris 3 Okt Jm Miniſterrathe theilte der Jnſtiz
miniſter mit daß die Verfolgung des Exdeputirten Caſſagnac
eingeleitet ſei wegen eines in der Autorité vom 29 Sept
veröffentlichten Artikels in welchem der General Droz
beleidigt worden iſt

Paris 3 Okt Gegenüber dem Telegramm der Agence
Havas betreffend die Vorkommniſſe in Bauvais be
richtet der Jour, daß beim Eintreffen der fremden Civil
kleidung tragenden Militärattachés auf dem Bahnhofe à bas
maccaroni gerufen wurde weil einer der Offiziere
ſo unvorſichtig war italieniſch zu ſprechen Das Blatt
nimmt dabei Veranlaſſung die Einrichtung der Militär
Attachés zu bekämpfen es könnte gelegentlich der franzöſiſch
ruſſiſchen Feſte leicht zu Manifeſtationen kommen
alls ein fremder Militär Attaché in Uniform ſich in ver

enge zeige

Paris 3 Okt Die Morgenblätter konſtatiren mit Be
friedigung Frankreichs Erfolg in der ſiameſiſchen
Angelegenheit Dieſer Erfolg verletze zwar Englands
Eigenkiebe bedeute aber keine Niederlage deſſelben ebenſowenig
eine Schädigung Siams Einige Zeitungen verzeichnen
unter Vorbehalt daß zwiſchen der Expedition des
Lieutenants Mizon und den Agenten der Niger Com
danke ein blutiger Zuſammenſtoß ſtattgefunden

abe

London 3 Okt Nach einer Meldung der Daily News
entbehren die Gerüchte über Anbahnung eines Kompromiſſes
in der Silberfrage jeder Begründung Präſident Cleve
land wie alle Führer der Bewegung zu Gunſten der Auf
hebung des Silberkaufgeſetzes ſeien unwandelbar gegen
jeden Kompromiß

New Hork 3 Okt Dem Herald wird aus Monte
video gemeldet daß dort verlautet die Jnſurgenten hätten
das geſtrige Bombardement gegen Rio de Jaueiro er
neuert und die Stadt während des ganzen Tages mit Gra
naten beſchoſſen

Jn New Orleans und Umgegend hat in der Nacht zum
Montag ein heftiger Orkan gewütbet 24 Perſonen ſind
getödtet viele verletzt worden

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Frankfurt a 3 Okt Telegr Die Handelskammer

Dehtete am 28 Sept an das Hanclelsministerinm eingehende
Vorstellungen in der Angelegenheit der italienischen
j0upons mit dem dringenden Ersuchen die italienische Re

gierung zu veranlagesen von den vexatorischen Bestim
mungen die zum Theil bereits eingeführt zum Theil in Aus
sicht gestellt sind Abstand zu vehmen und eine recht grosse
Anzahl Stellen zu bezeichnen bei welchen die Affidarits im In
lande beschafft werden können und sofort die Verfügung zu
widerrufen welche die deutschen Besitzer italienischer Papiere
zwingen würde ihre Stücke zum Incasso der Coupons nach Paris
zu schicken

Zoeitz 3 Okt Orig Telegr Der Aufsichtsrath der Zeitzer
Maschinenfabrik und BEisengiesserei beschloss die
Vertheilung von 20 Proz Dividende Vorzuschlagen

Rauehwaaren Zurigahterei und Pärberei Aktien
Gesellschaft vorm Louis Walter s Nachfolger zu Mark

a Nueh dem Geschäſtsberichte war die Geselischaſt im ersten
emester des Berichtsjahres inſolge der milden Witterung des Winters

sowie der allgemeinen ungünstigen Geschäftslage die sieh durch die
Choleragefahr und den Ausfall der Leipziger Michaelismesse besonders

die Brunche noch verschärfte wenig befriecligend besehüftigt Mit

Beginn des weiten Halbjahres trat eine erfreuliche Belebung der
Industrie ein und hielt bis zum Schlusse an Der Reingewinn von
80,500 M im Vorjahre 88,409 soll wie folgt verwendet werden
Reservefonds 4016 Tantièmen 8883 Dividende 5 Proz im Vor
jahre 6 Proz 66,000 Vortrag 1601 M In das neue Geschältsjalir
ist die Gesellschaft mit reichlichen Aufträgen eingetreten

Zucker Industrie Der Verein der sesterreichiseh
ungarischen Zueker Ratffineure setzte die Raffinadepréeise der neuen Campagne für die Zeit von November bis Jannar
auf 37 I für Waggonladungen ab Fabrik und 27 /2 fl für Detail
Ladungen fest

Wochenübersteht der Reichsbank vom 30 Sept
Berlin 3 Okt

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfühigem deutschem Geldeu an Gold in Barren od ausl Alünzen das Plund ſein zu

1392 M be rechnet M 733,604,000 Abnu 52,780,0002 Best an Reichskassenscheinen 88 22,507,000 Abn 115,000
3 do an Noten anderer Banken 9,319,000 Abn 2,091,000
4 do an Wechseln n 678,703,000 Zun 82,235,000
5 do an Lombardforderungen 130,920,000 Zun 49,809,000
6 do an Effekten t en 4,558,000 Zun 1,232,000
7 do an sonstigen Aktiven r 51,286,000 Zun 9,111,500

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 un veründert
9 der Reservefonds 30,900,000 unvyerändert1,101095,000 Zun 157,592,000

372,471,000 Abn 75,298,000
779,000 Zun 26,000

sind im Monat September 1893 ab

25

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten v
12 die sonstigen Passiven
Bei den Abrechnungsstellen

gerechnet 1,453,108,200 A

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Moldau, Iser Eger Blbe

o Fee e enBudweis 2 0,62 4 Torgau 3 o o 2Prag 20 6 Wilienberg 0,55 2Jungbunzlau 0,04 8 P Rosslau 2 C,01 ahaun C,87 7 3 Barby 0,26 4lardubitz 0,24 4 Bla gdeburg 0,661 103randeis 0,28 3 PTangermündel 1 0,67 1
Melnick 0,58 4 Wittenberge 0,26 6eitmeritz 0 o 1 Dömitz Peg 1 0,291 8Aussig 3 0,52 21 PlLIauenburg 2 9,13 6Dresden 7,50 3Aus sig Von den oberen Stationen werden 10 Centimeter Wuchs gemweldet

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

VWanren und Produktenbertechte
Goetreiecle

Lelpzig 3 Okt Weizen per 1000 kg netto inländischer alter5I do neuer 153 154 A bez u Br do aus ländischer 150
170 A bez u Br Flau Roggen per 1000 kg netto inländ 132 135 M

bez u Hr do aus ländischer Flau Gerste per 1000 kg netto
Braugerste 1509 190 M bez u Br do Alabl u Futterwaare 124

127 M bez u Br Hafer per 1900 kg netto inländischer alter
do neuer 165 172 Al bez u Br do ausländischer 165 172 bez u Br

Stettiu 3 Okt Weien loco flau 138,09 141, 0 erOkt 142,00 per Nov Dez 148,50 toggen ioco flau 120 122
per Okt 122,52 per Nov Dez 124,00 Vom IIafer loco 151 100

Wien 3 Okt Weizen pr erbet 7,52 Gd 7,54 Br per Frühjahr
7,90 Gd 7,92 Br Roggen per Ilerbst 6,28 Gd 0 Br per Frühjahr
6,77 Gd 6,79 Br Hafer per Eerbst 7,41 Gd 7,43 Br

Amsterdaw 3 Okt Weizen per Nov 163
Roggen per Okt 118 per März 117

Kafte e
Hamburg 3 Okt Ber eht der Hamb Firma Jeswich u Comp

Kaffee good average Santos pr Okt 80 pr Dez 79 pr Märs 76
pr M i 75 Behauptet

Hülsenfrüch te
Wien 3 Okt Anis per Sept Okt 4,45 Gd 4,47 Br

Spiritus
r 3 Okt Spiritus unversteuert per 10,000 1 o ohne

Fass mit 50 M Verbrauchsabg 52,80 M do mit 70 AI 33,29 A G
Siettin 5 Okt Sprritus koco matt mit 70 31 Kousum

teuer 3,20 per Okt Nov 129 per April 20,00
Posen 3 Okt Spiritus loco ohue Faaes 50er 592,39 do loco

ohne Fass 70er 32 60 Still
Baris 9 OKt

per März 172

Anfangsbericht Spiritus träge er Okt38,20 er Nov 39,00 per Nov Dez 29 0 per Jan A pr 75

Petroleum
Stettin 3 Okt o 885Bremen 3 Okt Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Oftzielle Nolirung der Bremer Petroleum Börse Fasszoll frei Stetig
Loco 4,85 Br

Oele Oelsaa ten Fettwaaren
Leipzig 3 Okt Raps per 1000 kg netto7 100 kg netto 12 50 ü i

ſass 47,50 A bez Ruhig
Köln 3 Okt Küvöl loco 52,90 per Okt 50,10 per Alai
Stettin 3 Okt Rübö loco fester per Okt 47,70 perApril 21oi 48,50

Räböl matt per Okt 54,25

g Rapskuchen
4üböl per 100 kg netto ohne

Paris 3 Okt Anſangsber
per Nov 14,50 per Nov Dez 5,00 Jan April 56,25

Wolle Baumwolle
Leiprig 2 Okt Kammzug Terminhandoel

Grundmuster per Okt Nov 3,52 per Herz 3,55 per Jan 3,60
per Febr 92 pr März 8,65 per April 3,67, per Dlai 3,70
per Juni 23,72 Umesatz 265,000 Kilogramm Kaum behauptet

La Vlaita

Viehmärkto
Leipzig 2 Okt Schlachtviehmarkt im städt Viehhofe

Freie für 50 kg a Tbend b Schlaebtgew

Zum Verkaufe standen a f b a J b 4 I ſa
I 1 Qualit II Qualit III Qualit S 3

333 Rinder davon S S h 299 35164 Ochsen e 70 S 64 2 58141 2316 Kalben 7 67 63 un 58 15 16 S 7 65878 Bullen S 55 S 51 46 75j 3165 Külber 42 29 a 36 165583 Schalvieh 32 e 30 u 27 435 981160 Schweine davon S 2 a e S 11017 143909 Landsehweine 62 60 S 57 861 48251 Bakonier 52 e 45 e 156 952242 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 43 AI
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäſtsgang und langsam

Futterartikel
Hamburg 2 Okt Palmkuchen deutsche 132 Cocos

nausskuchen deutsche 155 160 AI Baumwollsantkuchen 130
Erdnusskuchen 125 100 Al je nach Qual Rapskuchen 120 130
Leinkuchen 145 Palmkernsechrot 110 für 1000 kg Rüböl
still loco 48,50 Al Br Leinöl still loco 49,50 A Br

Froäuktenbörse zu New VorkK
am 2 OKt Telegr

Rother Wänter weizen loco 72 Rother Weizen pr Okt
71 per Nov per Dez 75 per Mai 82 Kalſe e Rio Nr 7 18
de per Nov 16,2 per Juan 15,62 Zucker Fair refining Mus
govados 35 Mais Neow pr Okt 48 Pr Nov 48, per
Dern 49 MAehl Spring clears 2,69 Getreideftracht 2
Sehmalz loco 9,60 do Rohe Biothers 10,25 Raftk Pe
trolo um Standard white in New Vork 5,16 do Standard white in Phila
delphia 10 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,45 do
Pipeline Certificates pr Nov 70 Fest Baum wolle in New Vork
8 do in Now Orleans 7 Kupkér 9,87

Prodnktenbörse zu Chiongo
am 2 Okt Tolegr

Weizen pr Okt 66 Novhort elegt T o r k W Mai pr Okt 40 Spe ob

Berliner Börse vom 3 Oktober
Brgüänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Ahendblatt
Deutsohe Fguds u Staatspap Warschau Wiener 10er e

Wladikawkas Oblig
99 60 t

Bad Sinnis Eis Anl 4 1104,900 Maniltoba rz 1933 a
Bairische Anleihe 4 l106,306 INorthern Pae I bis1921 6 108,20120
raunschv 20 Thir I 104,006 do II 19331 6 87,10

Köln Mind Pr Anth 3 131,250 do III rz 1937 6 67,400
ab 50 Thlr Lose 3 133,7 do 5 24 30620Meininger 7 oose 26,406 S Louis u S Fr r 1021 6 100,008
Oldenb 40 Thlr Lose 3 127,250 do do do 5 84,00b20

toliseheTueinnaisohe Fonds ken er ica
MailänderloIire Looseſ 109 10b o 5i I à 100 6 61,600 rb Eis Hyp ObI A 5 76,80620e ew ts do Lit B 5 74,50620
Oesterr 1860 er Loose 5 1142,766

re re c Banuxk Aktiendo 0 77 Bank d Berl Kassenv 4 131,800h e Berliner Handels Ges 6 132 9064
do Admiuistr 5 893,00b pa W u Komm s 828,006
do Zoll Oblig 5 Goth Kredit Ges s 90,800

Ungarische Gold F A 49 101 70baB Deutsche Grundsehuld s 11s 400

do Gruudentl Obl 4 ner Kredit 7nrit T K T r Hamburg Hypoth B s 139,196uUrK ab K ahg le uP Königsberg Vereinsb 50baDeuntsche HRypoth Pfandhbrieofe eipai er an 8 128,308
Anhbaſt DessauerPldbr ſ 4 101,20626 L übecker Kommerzb 6 I114,00b26
D Gr K B IV xz 110 3 i 99 o Nordd Grund Kredit 1 89,756

do V r 100 3 95,606 7do VI z 4 7 Industrie Aktieneuts Grundsech Ob 4 1101,1062t do V VI 4 102,300 A G f Anilinfabr 9 171,00bz0
Deuts DIyp Pldbr 4 102,30b Krehimedes 572,500amb Uyp rzb à 100 4 100,756 Bauges Berl Charlbg 7,9 971

do unkdb bis 1900 4 102 5062 do B Wilmersd G 26 1350b 0
Meininger AIyp Pfdb 4 100,80b26 Bazar 10 2216,006

do II unkdb bis19001 4 102,50b26Omnibus Gesellschaft 12 212,696
do Vräm Pfdbr 4 131,75b26 Braunschweiger Jute 6 114,00620

Nordd Gr Cred PIdb 4 100,50b20 Butzke AMletallindustr 4 e 84,500
omm Hyp B III IV Charlottb Wasserwerk 10 185 096

neue rz 100 4 101,000 Chem Fabr Schering 20 257 90be0
do VI b 1900 unk 4 102,s0be0j Pessauer Gas 19 I68 ob

P B Pa F II rz I100 5 114,000 Eiberteld Farbenfabr 18 241 so
do III V u VI rz 100 5 107 109 Erdmannsdork Spinn S 95,500
do XIII rz 1001 4 192,1062 Harburg Wien Gummi 24 278,000
Pr Centrb Pfdb rz 1001 4 100 90be6Keyling Th Eiseng 5 108,50b

do do 16901 4 102,75b20 Kurfürstendamm Ges 162762
do do 3 94,8062 Veloce Ital D 5Pr Hp A B VII XII 4 101 10b Ludw Löwo Co t 73 500

e e ln Naiebnger haun Iunkündb bis 1900 4 102,60b26 Nordd Kiswerke 63,00620
Bisenbahn Stamm Aktien OppelnerPortl Cemnt 4 101 och

7 Pferdebahn Ges
Buschtiehrader B 10i,214 25626 Braunschweiger a
IHalberst Blankenb 5 103,60b2 Breslauer 7 118,750
Ital Meridional Eb 76115,5062 Stettiner 2 i gehJura Simpl kv Westh o e 11 1509,250

er Köln Rottw Pulv 11 157 75b2Bn r Wilhelmshütte 1 2 48,25b20
rioritäten Zuckerfabr Fraustadt 0 116,00b20

Bresluu Warschau 180 48,00b e Bergwerks u Hüätten Ges
Dortmund Gronau E 4 e
Marienb Mllawkaw 5 107 90beBAnhalter Kohlenwerke 4
Ostpreuss Südbahn 5 163,006 Baroper Walzwerk o 653,2560Bann a 90,650 Berzelius 10 121500
Weimar Gera 325 83 50b2 Consolidat Bergw G 12 154,50 b

Consol Marie 0 40,006Ausläud Bisenb Stamm u Duxer Kohlen kon 12 125,75b2
Stamm Prior Aktien Gelsenkireh Gussstahl 4 a

3 ien St A 2Ungar Galiz gar 5 96,50b2 n Sr 99,600Itnl Meridionaux ler tarzer Eisenw konv o 6,306
do bMittelmeerb stfr 5 91,250 do do S 0 i ecy

Hugo Bergwerk 7Eisenb Prior Obligationen Kaclbritger e n ob
Iaſ Fis ObI v St gar 3 52,25b2 Königin Marienhütte 1 49,250
do Mittelmeerb stfr 85,2563 König Wilhelm conv 5 105,50b0
Lemberg Czernowitzer 4 90,606 do St Pr 10 160 59Oest Frz Stantshb alte 3 83,500 IILeopoldsgrub Edderitz s 77 00b

do Ergänz ungen 3 80,600 Rheinische Stahl Iit C 10 140,506

do Gold Pr 4 100 10ve6 7Geaterr Lokalbahn a 93,250 v Induat u Berg Ges
do Nordwestbhahn 5 102,00 A Ig Elektr Gesellsch 4 998,90 b

Südöster Bahn Lomb 3 61 be Aschersleb Kaliwerke 5 102,506
do Obligationen 5 I108,60b2 Bochumer Gussstalil 4 1104,50 es

Ungar Nordostbahn 5 Dessauer Gas 10e 756
do do Gold O 4 102 90b2BDortmunder Union 5 I 110,196
do Eisenub Silb A a 95,506 Gr Berl Plerdeb I u II 4 1101,0020

Kursk Kiew 4 94,00bzB Hamb Packetfalrt 4 99,50d20
Mosco Kursk 4 87,76b2 Laurahütte 4 108,300Mosco Rjüsan 4 94,50baBNaphita Obligationen 6 101,900
Mosco Smolensk 5 I101 80b26Norddeutscher Lloyd 4
Rjüsan Koslow 4 2833 40626Oberschl Eisen Ind 102 s
Rjasehk Morezansk 5 101,75b Solvay Obligationen 5
Rybinsk Bologoye 5 z v Thiele Winkler 4 1100 008
Russ Südwestbäahn 4 85,00ba6 Westf Gruben Verein 5 I108 102
Transkaukasische 3 oologischer Garten 5

Leipziger Räörse 3 Oktober

Zt A Zt M3 Suechse Rent Anl 8233 86,608 a Manst Gew 1882 500 697,756

3 do i 86,608 4 do I1878 97,5003 do s00 86,508 4 do Em 1875 97,506Tulr 4 Ipr St ttopi R deo 250 on S ges 28 250 An Tangoblig 1000 89
s o 67 kv 49 600 99,300 s do do 5000 on
3 i Landrentenbr 500 97,406
Div Bisenb Stamm AKt Div i g uit wo on
94 Altenburg Zeitz 5 pz Baure 565,000 j 10 o Bierb Reuda uT Böhm Westb 50 v Riebeck Co 170,50820 Buschtehrad Iit A 200 000 5 I p Kammparusp 154,006roh do do B 214,000 10 do Aſalzf Schkeud 160 00B
10 t Galiz K Ludw B 102,500 o BHlansfelder Kuxe
i Graz Köllach 118,000 p St M 270,000o Saalbahn 21,25b20 4 Säehs Kammg Sp
o Weimar Gers 11,000 Golbrig 94,503o Werrabahn 7 Sächs Maseh FabHartmann 148,250
Div BRisenb St P AKt Se en ng Altenburg Zeitz 171,00B abr SchönherrW u Hedenb Iit 3 O Thür Gasges, Lpz 164,006
zu l do do B 9 n a zF r VDiv Bank u Kredit Akt 7 do St Prior 121,0083

8 Allg D Kr A Lpz 170,506 4 Zeitzer Par n S A7 Dresdener Bank i8800o0 d4o do Oblig 104 250
o Geraer Bank 5 Westeregeln Partdo Hdls u Krdib Oblig 102,5005 Gothaer Privatb 113,000 32 Zuekerlab Glauzig 112,600
6 Leipziger Bank I128 40b20 6 LCTuckerralk Ilalle 112,008

is k 115 69b20
4 eimar B aJ k Zwieckauer dent Ausl Vigenb P ObI
vir Ind Aktien Pr ung n i oStamm Prior 4 do do Gold 100,700
5 Chemn Verkz A 5 Buschtehr B Ndw 101,706Fabr Zimmerm 101,50baB 5 do 1871 101,706
T Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 101,706

49 do Sehldvsehr 100,006 4 do Gold 102,506
s Dörstewitz Rattm 62,006 s Dux Bodenbach 101,500
3 D W M Sonderm s do Em 1871 101,7560Stier Vorz A 5 do o 1874 109,0064 h GeraerJutesp u W 102,750 Ah Graz Köldlaeher 83,800
12 Germania Sehw o Em v 1871 u 72Sohu 88 ob 4 Kasehau Oderberg 90,308
4 h Hallesehe Str B 109,000 9 Dux Gold 809,606
1KetteElbs G Akt 52,750 5 Gold 109,256862 h Körbied Zuekertb 106,758 d Prag Turnau 103,08
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Garnirte Damenhüte
für Herbst und Winter

Verkaufslokal der

Bukfabriß mit Malchinenbetrieb

Nermann Mauuyk
befindet ſich jetzt

SOLIDE PREISE
Der

Schulgasse
3 U 4
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Große Ulrichſtraße Nr 62
e wen eiſ Bettſtellen e

einfach und elegant

Felodbettſtellen

Eiſerne
Kinder Bettſtellen

e mit Seitentheilen von Drahtgeflecht oder Schnnuren,
Paſſende Matratzen dazu,

e

A Meubert Poſtſtraße 9
532 2L e e

der größte am Platze enthält beiſtehende Jonrnale in 20 Exemplaren
Ausland Gerichtszeitung Romanzeitung
Bazar Globus RundſchauNeues Blatt Grenzboten SchalkFlieg Blätter Hausfreund Ueber Land und Meer
Luſtige Blätter Jahrbücher Preuß Univerſum

Meggendorfer s humor Vom Fels zum Meer
Blätter Welttheilen aus allenModenzeitung Leipz Welt illuſtr

Nord und Süd Weſtermann s Monats
Revue deutſche hefte

Zeitung illuſtr Leipz

Buch für Alle
Chronik der Zeit
Daheim
Dorfbarbier
Familienblakt

Jll Frauenzeitung RNomanbibliothek S finden bei beabſicht StFrau Hypotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kaufdo ehe In n Stunde Tauſche Erbſchafts od Feuerverſich Anlaſſen nach behbrdt Werth 22 77
enwart domanwelt g I ſchätzungsGrundfſätzen durch den darin als Speeialiſt in langjähr Bau emdentuS Austvahl der Journale nach Wunſch der Abonnenten praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd

Abonnemenktspreis von Mk 3,00 pro Quartal an W J eidl verpflicht Taxator n ſachverſtänd Architekten alias Gebäudeſteuer von 17 3 an

A Nernnberrt nes
e S

a 7
cmt 22 r JJ Zl e von der Stadt Brüssel als bestes System ausprobirt und

mit 6000 Frs prämürt neuerdings wesentlich vervoll
kommnet 15000 in Betrieb

AE Höchster Nutzeffect
In jeder Grösse und Stilart mit eisernen und Majolika

S Manteln Prospekte francoS 6 Houben Sohn Carl Aachen
Fabrikant des Anchener Badeofens für Gas

Wiederverkänfer an fast allen Plätzen

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb
51 GSale aſe Kl Ulrichſtr 36

c
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Portgesetzt täglicher Eingang

P osttresse Nr S
T rm rn z S de x Se e e W 2

ſt tun 38 Walter Hammergtein Mülheim Ruh

mit Matratzen von Alpengras u Roſhaar

mit Drellbezug und Jndiafaſer Polſter 12 16

londoner Phöni
Brandenburger Spiegelglas Versicherungsesollschaft ggr 1864

Mein e Oh Lesezirücel

Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFeuerSocketäts Einſchätz reſp

Erledigung

empfehlen in grosser Auswahl
und allen Preislagen

erstr 100IIalle a Leipzig 100
t r t e T e J 54 S S e J 4 9a n

24 m Sn e F

2 t S S S 2 JJ T e55 JWe 7
S TS S S ce 3 Z

S e v4 See e 3s o S 2 J 78 I V 2S S dünne gr z c crn J e e t4 J W e r Wn S Bee W z5 e7 W et r eW 2 x S 3 at x rS t lW 2 8 4 aS Pianino Vermiethung
naueſte Halle a5 Poſtſtr 21 I

von Neubeiten

V n

r

r

An und Verkauf von Kuxen Aktien und Obligationen der Gruben
des rheiniſch weſtfäliſchen Kohleureviers

ſowie ſäunntlicher Ac al W er G
Telegrammadresse Hammerstein MHälheimruhr

r

e

e ne e c e ze S e e e e ee R e e rer ren S v c Wg S T o e e e ee e h W J S r 9 Se S a x m S J i e 5e en S J J

verlegte ich mit hentigem Tage von Leipzigerſtr 13 nach

e 6 Leipzigerſtraße 6
e dem Bruno Preytag ſchen Geſchäftshauſe gegenüber

was ich um ferneres Wohlwollen bittend meiner werthen Kundſchaft hierdurch ganz
ergebenſt mittheile

Wilh Hayn
t es

Bee e te S dS
e

e

e e g gogr S
M Michaelis

ix Veuer Assecuranz Societät

Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß wir unſere Bureaux mit dem
1 Oktober er von Landwehrſtraße 2 nach

alberſtüdterſtraße Nr Halle aſSs Ecke re 8 t Gr Alrichſtr 25
verlegen Halle a/S Ende September 1893 empfiehlt

Die General Ageuntur
G Geiger

Werthstarationsauffſt
Gardinen

Elle von 10 4 an
Gardinenknoten von 5 4 an

Bettzeugellungen
über ſtädt ländl u induſtrielle Banlichkeits reſp BodenRealitäten

Barchent
zu Kleidern und Hemden

von 25 an
Frauen Bemden

in Dowlas und Hemdentuch
von 90 3 an

re an
J ſchwarze do bis zu den beſten

Qualitäten

Rinder Kleidchen
in Barchent von 50 4 an

chürzen
für Damen u Kinder von 204 anTanz Vnterricht egeſtrickt vvn 90 4 an

Mein I Winter Curſus beginnt Montag den 9 Oktober im
Balllokal zum Rosenthal Anmeldungen erbi 5 3d röve Tanzlehrer Drehhanpiſtrsg III M Michaelis

Gr Ulrichſtr 25
Wie bekannt wird den Schülern nur etwas Tüchtiges gelehrt

TJ Villigſte Bezugsquelle
EinzelUnterricht ſowie Contre u Quadrille zu jeder Tages u Abendzeit

Bilder jeder Art rahmt

Gesanguanterricht
ſorgfältigſt und billig

ertheilt

Schneider s Vergolderes
Frau J Stepham

6 Rathhausgaſſe 6
Hedwigſtrafe I

FamilienNachricht
Gold und vSilber Totterie

zur Freilegung der St Marienkirche in MaſſowZiehnng in Stettin am 20 und 21 Oktober er gern k2 r er ae hlief ſanft

Verſichernngen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh u disereteſte
B Blancik Domplatz S II

Wange Unterrüelht
Zu meinem Dienstag den 24 Oktober in den Kaisersälens

beginnenden 1 Winterkurſus für Abtheilungen und einzelne Perſonen
werden gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen

Gleichzeitig empfehle ich mich einem hochgeehrten Publikum zum Ein
üben von Menuet à Ia reine Menuet äe Ia eour Menuet
Walzer Kaiser Gavotte Pariser Touren Polka u a m

II Wipper Tanzlehrergüſtaſtraſze 11 J Etage

Tanz UnterrichtMein J Winter Curſus beginnt Mitte Oktober er im Cafs und
Reſtaurant Vlrichs Hallen Anmeldungen nehme gern entgegen
Honorar mäßig B Weber Gr Ulrichſtraße 57

e
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